
 

 

 
 

 

 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Langebrück 

August – September 2023 
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Angedacht 

Denn du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner 
Flügel frohlocke ich.  

Psalm 63, 8 

Liebe Gemeinde, 

Kinder bauen gern Höhlen, in der Wohnung unter einem Tisch 

oder draußen im Garten unter Bäumen. Da werden Decken zu-
sammengetragen, gespannt und befestigt. Kuscheltiere, weitere 
Decken, Kissen, Bücher, Spiele, alles, was unverzichtbar er-
scheint, wird in die Höhle gebracht. Die Höhle ist dann ein Zu-
hause im Zuhause, zumindest für einen Tag. Ein Zufluchtsort, 
wenn Eltern geschimpft haben, ein Trostort, wenn das Knie auf-
geschlagen ist, ein Rückzugsort, um Geschwistern aus dem Weg 
zu gehen. Ein Ort, an dem eine Kinderseele wieder ins Gleichge-
wicht kommen kann. 

Der Monatsspruch für August macht mir auch bewusst, wie sehr 
mir mein Glaube im Laufe meines Lebens zum Zufluchtsort ge-
worden ist. Wenn mein Leben aus dem Gleichgewicht kommt, 

kann ich es bei Gott wieder finden. 

Der Psalmbeter hat das schon erfahren. Der Psalm wird König 
David zugeschrieben. Der wurde von Saul verfolgt und floh in die 
Wüste. Dort versteckte er sich und erfuhr: Bei Gott finde ich Zu-
flucht, auch wenn die Bedrohung noch nicht vorbei ist. Unter dem 
Schatten seiner Flügel, das war für David seine Glaubenshöhle. Er 
hat sie sich erbaut in seinen Gedanken und Gebeten und hat sich 
dahin immer wieder zurückgezogen. 

Ich wünsche mir, dass jeder von uns solche Glaubenshöhlen hat, 
durch die er sich für einen Moment aus dem Alltag herausnehmen 
kann.  

Für mich ist die Kirche eine Glaubenshöhle, die in Langebrück 
tagsüber geöffnet ist. Wenn ich sie betrete, spüre ich die andere 
Atmosphäre, die sie ausstrahlt, und werde ruhig, fühle mich ein-
geladen, zu verweilen und zu beten.  

Für andere kann ein Spaziergang im Wald eine Glaubenshöhle 
sein oder sie finden sie in einem Lied, einem Buch oder am Tisch 
mit der angezündeten Kerze. 

Gott ist mir ein Zuhause im Zuhause. Er bleibt der Helfer an mei-
ner Seite, den ich seit meiner Kindheit kennenlernen durfte.  

Im Namen unserer Mitarbeitenden und der Kirchgemeindevertre-
tung grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Christiane Rau



 

Klavier der Firma Alexander Herrmann abzugeben 

Im Langebrücker Pfarrhaus steht ein Klavier, 
das für den kleinen Raum vom Klang her nicht 
so geeignet ist und dort auch klimatisch keinen 

guten Platz hat. Wir geben es gern gegen eine 
Spende ab. 

Interessenten melden sich bitte im Pfarrbüro 
oder bei Pfarrerin Christiane Rau. 
 

 

Parkgottesdienst 2023 

Am Sonntag Trinitatis kamen aus allen Gemeinden des Kirchspiels Gemein-
demitglieder zum Parkgottesdienst im Hermsdorfer Park zusammen. An 
dem Tag war wunderschönes Sommerwetter. In den einzelnen Gemeinden 

schlossen sich Menschen zu Fahrradgruppen zusammen und radelten ge-
meinsam zum Hermsdorfer Park. 

Für den Gottesdienst hatte sich extra ein Posaunenchor aus Mitgliedern al-
ler Posaunenchöre des Kirchspiels zusammengeschlossen, der den Park mit 

stimmungsvoller Musik erfüllte. 

Neben dem Posaunenchor wurde der Gottesdienst gemeinsam von Pfarrerin 
Rau, Pfarrer Schade und mir, Vikarin Hannah Löbbert, gestaltet. Besonde-

rer Gast war der Prophet Jesaja, der in der Predigt von seiner Berufungsge-
schichte erzählte. Während des Gottesdienstes gab es zwei Taufen. 

Nach dem Gottesdienst gab es die Möglichkeit, bei wunderschönem Wetter 
bei einem Teller 
Suppe zusammen-
zusitzen und ge-

meindeübergrei-

fend ins Gespräch 
zu kommen. Die 
Regenbogenstraße 
wurde von den Kin-
dern freudig in Be-
schlag genommen. 

Es war schön zu 
sehen, dass Men-

schen aus dem ganzen Kirchspiel zusammenkommen. Auch ich habe es 

sehr genossen, mal über die Gemeinden, in denen ich sonst unterwegs bin, 
hinauszublicken und zu sehen, was das Kirchspiel bieten kann. 

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen des Gottesdienstes beigetragen ha-
ben! 

Vikarin Hannah Löbbert 

Victoria Regen bei Pixabay 



 

Veranstaltungen im August / September 

Taizé-Projekt – dienstags 19.30 Uhr in der Kirche  

Ab dem 29.8. bis zum 26.9. lernen und üben wir mit allen Interessierten 
die Melodien und Chorstimmen der bekanntesten Taizélieder. Das Üben 

soll dazu motivieren, dann regelmäßig Taizé-Andachten und die Taizé-
Abendgebete in unserer Kirchgemeinde zu besuchen, bzw. sich beim Singen 
sicherer zu fühlen. 
 

 

Herzliche Einladung zum Badfest-Gottesdienst! 

Unter dem Motto „Immer wieder 
geht die Sonne auf“ wollen wir am 
3.9., 10 Uhr, unseren Badfest-
Gottesdienst feiern. 

Auch zum 111. Geburtstag unseres 

Waldbades hat der Karnevalsverein 
Langebrück uns angefragt, einen 
Gottesdienst zu gestalten.  

Hinweis: In diesem Jahr ist am Sonntag zum Badfest der Eintritt frei. 
 

 
Liebe Konfirmanden, 

wenn ihr das lest, genießt ihr eure Ferien und wir denken schon an das 
neue Schuljahr. Zur Planung der Hinweis: Der Konfiunterricht findet wieder 
dienstags statt. Wir starten mit den 7. Klassen am 12.9., 17 Uhr. 

Wir freuen uns auf die Zeit mit euch! Genießt die Ferien und sammelt Kraft 

für den Start ins neue Schul- und Konfijahr!  

Eure Pfarrerin Christiane Rau und Vikarin Hannah Löbbert 
 

 

Herzliche Einladung zur  

 

am 17. September, um 10.30 Uhr, in die Langebrücker Kirche  

Eingeladen sind alle, besonders Kinder im Alter von 3-12 Jahren. Es gibt 
eine kinderfreundliche Liturgie. Die Predigt ist eine biblische Geschichte, die 
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von einer Kindergruppe gestaltet wird. Der Gottesdienst dauert etwa 30 Mi-

nuten. Im Anschluss gibt es ein gemütliches Beisammensein mit Möglich-
keiten zum Gespräch und Mittagessen.  

Wir suchen noch Mitarbeiter, die die Familienkirche mit aufbauen und ge-
stalten. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei Pfarrerin 
Christiane Rau oder Mirjam Jähnchen. 
 

 
Erntedank Langebrück am 24.9. 

Am Erntedanksonntag wollen wir um 9 Uhr Gottesdienst feiern und Gott 

für die Ernte danken und dafür, dass wir reichlich zu essen haben. 

In diesem Jahr sammeln wir unsere Erntegaben für das Nagelkreuzzentrum 
inklusive Schulprojekt in Dacia/Rumänien. Wer mehr dazu lesen möchte, 
kann gern unter: www.begegnungen.org nachle-
sen. Herr Roth aus unserer Gemeinde wird sich da-
rum kümmern, dass die Sachen sicher ankommen. 

Wir freuen uns über haltbare Lebensmittel wie Reis, 

Nudeln, Öl, Mehl, Gewürze, Konserven aller Art mit 
Gemüse, Wurst, Obst, aber auch Kartoffeln, Zwie-

beln und auch Geldspenden, von denen die Organi-
sation dann lagerfähige Lebensmittel kaufen kann. 

Die Erntegaben können am Samstagnachmittag 
in der Kirche abgegeben oder hinterlegt werden. 
Ebenfalls am Samstag wollen wir von 15.30 bis 

17.30 Uhr im Pfarrgarten wieder Kränze binden, 
um unsere Kirche festlich für den Gottesdienst zu schmücken. 
 

 

Konzert mit dem Chor Liegauer Liederlust, Sonntag 24.9., 17 Uhr 

Herzlich sind 
alle am Nach-
mittag des Ern-
tedanksonntags 
in die Evangeli-
sche Kirche 

Langebrück ein-
geladen. Die 
Liegauer Lieder-
lust wird Volks-

lieder, Klassi-
sches und Pop-
musik zu Gehör bringen, die von Liebe, Lebensfreude und der Sehnsucht 

nach Frieden erzählen. 
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August 2023 

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 

Psalm 63, 8 

Sonntag, 6.8. 
9. Sonntag nach 
Trinitatis 

17.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Taufe in  
Langebrück, Pfarrerin Christiane Rau 

9.00 Uhr: Gottesdienst im Medingen,  
Superintendent i.R. Rudolf Hesse 

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in Ottendorf-
Okrilla, Prädikantin Gudrun Riedel 

10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Alten Kirche 
Klotzsche, Pfarrer i.R. Frieder Hecker 

Freitag, 11.8. 10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim in 
Langebrück, Pfarrerin Christiane Rau 

Sonntag, 13.8.  
10. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Langebrück, gestaltet von 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft,  

Predigt: Michael Hochberg 

9.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in Großditt-
mannsdorf, Pfarrerin Elisabeth Roth 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Grünberg,  
Prädikantin Gudrun Riedel  

10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Christus- 
kirche Klotzsche mit dem Posaunenchor,  
Pfarrerin Christiane Rau 

Kollekte für jüdisch-christliche und andere kirchliche  
Arbeitsgemeinschaften 

Sonntag, 20.8.  
11. Sonntag nach 
Trinitatis 

11.00 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresanfang mit 
Taufgedächtnis in Langebrück, Pfarrerin 
Christiane Rau  

9.00 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla,  
Pfarrerin Elisabeth Roth 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Medingen, 
Pfarrer i.R. Frieder Hecker 

9.30 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresanfang in 
Weixdorf, Pfarrerin Christiane Rau 



 

Sonntag, 20.8.  

Fortsetzung 

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Alten Kirche Klotzsche, 
Lektor Andreas Wildenhain 

10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in Wilschdorf  

Kollekte für Evangelische Schulen 

Freitag, 25.8.  19.30 Uhr: Taizé-Abendgebet in Langebrück  

Sonntag, 27.8. 
12. Sonntag nach 
Trinitatis 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Langebrück,  
Superintendent i.R. Rudolf Hesse 

9.30 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresanfang in 

Großdittmannsdorf, Kati Gruss 

10.00 Uhr: Ökumenischer Familiengottesdienst zum 
Schuljahresanfang in der Christuskirche 
Klotzsche, anschließend Kirchencafé 

10.00 Uhr: Familiengottesdienst in Ottendorf-Okrilla, 
Ulrike Anhut  

10.00 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresanfang in 
Rähnitz 

11.00 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf in der Gärtnerei 
Kühnel gestaltet vom Dresdner Männerkreis  

17.00 Uhr: Orgelsommer in Medingen 

 

Wenn nicht anders angegeben, ist die Kollekte für unser Kirchspiel be-
stimmt und kommt damit auch unserer Kirchgemeinde zugute.  

In Langebrück findet parallel zu allen Gottesdiensten am Vormittag der 
Kindergottesdienst statt.  
 

 

Familiengottesdienst „Komm, wir finden einen Schatz“ zum Schul-
jahresanfang am Sonntag, dem 20.8., um 11 Uhr 

Im neuen Schuljahr beginnt für viele etwas Neues:  
Kinder kommen in die Schule, wechseln die Schule, 
Jugendliche beginnen eine Ausbildung oder ein Stu-
dium oder steigen in ihren Beruf ein. Wo könnte da 
ein Schatz sein? Wir laden alle ein, sich gemeinsam 

mit uns auf die Suche zu machen. 

Zu Beginn des neuen Lebensabschnittes möchten wir al-
len Mut machen und Gottes Segen mit auf den Weg ge-
ben. Dazu ist jede und jeder ganz herzlich eingeladen!

DanXaw bei Pixabay 



 

September 2023 

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei? 
Matthäus 16, 15 

Freitag, 3.9. 

13. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.00 Uhr: Gottesdienst im Waldbad Langebrück, 

Pfarrer i.R. Johannes Affolderbach 

9.00 Uhr: Gottesdienst in Medingen 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla,  

Prädikant Friedemann Schwinger 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf,  
Pfarrer i.R. Frieder Hecker 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Alten Kirche 

Klotzsche, Pfarrer Holger Windisch 

10.00 Uhr: Gospel-Gottesdienst in der Christuskirche 
Klotzsche 

Kollekte für die Diakonie Sachsen 

Freitag, 8.9. 10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim in 
Langebrück, Pfarrerin Christiane Rau 

Sonntag, 10.9. 
14. Sonntag nach 
Trinitatis 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Langebrück, gestaltet von 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft,  
Predigt: Siegfried Schneider 

9.30 Uhr: Gottesdienst zum Erntedank in Großditt-
mannsdorf, Pfarrer i.R. Joh. Affolderbach 

9.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst zum Erntedank in 

Grünberg, Superintendent i.R. Hesse 

9.30 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest in Otten-
dorf-Okrilla, Pfarrerin Elisabeth Roth 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Christuskirche 
Klotzsche, Pfarrer Holger Windisch  

15.00 Uhr: Freiluft-Andacht in Wilschdorf,  

Pfarrer Sebastian Schade  

Sonntag, 17.9. 
15. Sonntag nach 
Trinitatis 

10.30 Uhr: Familienkirche in Langebrück, Mirjam Jähn-
chen und Pfarrerin Christiane Rau 

9.00 Uhr: Gottesdienst zum Erntedank in Medingen, 
Pfarrerin Elisabeth Roth  



 

Sonntag, 17.9. 

Fortsetzung 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla,  
Prädikant Götz Pecking 

10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Alten Kirche 
Klotzsche, Pfarrer Holger Windisch,  
anschließend Gemeindeversammlung  

10.00 Uhr: Sonntagsfrühstück in Rähnitz 

10.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf, gestaltet vom 

Männerkreis  

Kollekte für die Ausländer- und Aussiedlerarbeit der 
Landeskirche 

Sonntag, 24.9. 
16. Sonntag nach 
Trinitatis 

9.00 Uhr: Erntedank-Gottesdienst mit Taufgedächtnis 
in Langebrück, Pfarrerin Christiane Rau,  
anschließend Kirchencafé  

9.00 Uhr: Gottesdienst in Großdittmannsdorf,  
Prädikant Peter Gamer  

10.00 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedank in der 
Christuskirche Klotzsche, Pfarrer Windisch  

10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst zum Erntedank in 
Wilschdorf, Pfarrer Sebastian Schade  

10.30 Uhr: Gottesdienst in Ottendorf-Okrilla,  

Prädikant Peter Gamer 

10.30 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedank in 
Weixdorf, Pfarrerin Christiane Rau 

Freitag, 29.9. 19.30 Uhr: Taizé-Abendgebet in Langebrück 

nächste Gottesdienste im Oktober:  

Sonntag, 1.10. 

Sonntag, 8.10. 

17.00 Uhr: Gottesdienst in Langebrück 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Langebrück, gestaltet von 

der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Liebe Leser und Leserinnen,  

ab der kommenden Ausgabe werden Sie ein gemeinsames Gemeindeblatt 

für unser gesamtes Kirchspiel erhalten. Wir freuen uns sehr, dass es end-
lich so weit ist. Darin finden Sie sowohl gemeinsame Seiten wie die Gottes-
dienstübersicht und Veranstaltungen, sowie auch weiterhin Seiten für Lan-

gebrück mit Berichten und Bekanntmachungen aus unserer Gemeinde. 

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung! 



 

Konfi-Rüstzeit 2023 

Wie jedes Jahr ging es für die Konfis wieder auf Rüstzeit. Für fast vier Tage 
befanden wir uns in Reinhardtsdorf und bereiteten unseren Vorstellungsgot-
tesdienst vor. Aber erstmal von Anfang an. Am Freitagnachmittag nach der 

Schule ging es mit dem Zug nach Dresden-Neustadt. Die meisten Jungs 
waren schon früher gefahren und waren schon fast am Ziel. Wir hingegen 
mussten wegen der Verspätung unseres Zuges, was bei der DB ja ganz 
normal ist, eine Stunde lang warten. Frau Löbbert erlaubte uns, noch etwas 
zu essen zu holen, und kurz darauf befanden wir uns schon in der S-Bahn. 
Nach einer weiteren Stunde und einer kurzen Busfahrt trafen wir auch 

schon Frau Rau, die uns mit einem großen Lächeln empfing. Der erste 

Abend war voll mit Gesprächen, bis spät in die Nacht wurde geredet, ge-
lacht, gegessen und noch vieles mehr.  

Am ersten Morgen unseres Aufenthalts wurde der bei den Konfis bereits be-
rühmte Krümeltee schon fast geleert, genauso wie das Müsli und die Scho-
kocreme. Während des Frühstücks erklärte uns Frau Rau noch einmal alles 
über den Tagesablauf. Ganz besonders wichtig daran waren die Andachten, 

welche wir gleich nach dem Frühstück in eingeteilten Gruppen vorbereite-
ten. Jeden Morgen vor dem Frühstück und abends vor dem Abendbrot 

wurde eine Gruppe eingeteilt, um ihre Andacht zu halten.  



 

Das Unangenehmste für uns Konfis war der Küchendienst, aber selbst den 

meisterten wir... so halbwegs. Nach dem Mittagessen gingen wir komplett 
zwanglos auf eine einstündige Wanderung. Wir kamen zu einem schönen 
Aussichtspunkt und machten ein paar schöne Erinnerungsbilder. Dafür 
hatte sich das Laufen durch die Hitze gelohnt.  

Am nächsten Tag war Arbeiten angesagt. Unser Gottesdienst musste ja 
schließlich vorbereitet werden. In Gruppen wurden Predigten, ein Anspiel 

und der Ablauf samt Liedern und Segen angefertigt. Nach dem langen Ar-
beiten gab es eine Überraschung. Wir durften uns den Film „Sing“ ansehen 
und dabei Snacks essen. Danach mussten wir leider ins Bett, aber niemand 
hat was von Schlafen gesagt. Bei den Mädchen gab es einen Mitternachts-

Snack sowie so einige Deeptalks. Bei den Jungs gab es auch viel zu erzäh-
len. Leider wurden Jungs sowohl als auch Mädchen von unseren Betreuern 

erwischt. So ein Mist aber auch. 

Am nächsten und letzten Tag wollten wir Mädchen die anderen eigentlich 
mit Pancakes überraschen, da das eine Gruppe vor uns ebenfalls mit einer 
Früchte Bowl gemacht hat. Wie erwartet passierte etwas. Eine Öl-Flasche 
fiel herunter und der ganze Boden wurde übersät von Glasscherben und Öl. 
Jedenfalls konnte man jetzt Schlittschuh laufen. Das änderte aber nichts an 
unserem Vorhaben und das Frühstück wurde ein voller Erfolg. 

Nicht dass eine Wanderung genug ist, zum Mittag folgte direkt die nächste 
von einer Länge von fast vier Stunden. Nach etwa 20 Minuten des Wan-
derns stellte sich heraus, dass einer von uns Knieprobleme hatte und nicht 
mehr so gut laufen konnte. Trotzdem meisterte er die Wanderung und den 
Aufstieg auf den Zirkelstein. Schon wieder durften wir eine wunderbare 
Aussicht genießen. Frau Rau hatte für jeden von uns Energie-Riegel und 
Rätsel rund um die geografische Umgebung. Wir alle waren so ziemlich au-

ßer Atem, doch dafür hatte Frau Rau auch eine Idee, eine Überraschung, 
um genau zu sein. Nach ungefähr 20 Minuten erreichten wir nämlich ein 
Restaurant, wo jeder von uns ein Eis bekam. Wir alle hatten diese Pause 
nötig, denn dann waren wir alle wieder fit für den Rückweg. Kurz bevor wir 

wieder ankamen, entdeckten wir Mädchen, Frau Löbbert und Frau Rau eine 
Bücherzelle, wo wir sehr interessante Bücher fanden. Am Ende waren es 

insgesamt sechs Bücher, welche unsere Arme in den letzten 20 Minuten be-
schwerten. Wir waren sehr erschöpft und wollten eigentlich gleich schlafen 
gehen, doch es gab noch Vorbereitungen für unseren Gottesdienst zu ma-
chen. Außerdem gab es nach dem Abendbrot noch ein Lagerfeuer mit vielen 
Gesprächen, Spielen und Essen wie Stockbrot und Marshmallows. Es war 
ein perfekt gelungener Abschluss für unsere Rüstzeit, denn schon am 
nächsten Tag hieß es Good-Bye Freizeit. Obwohl wir am Montag nicht in die 

Schule mussten, wären wir lieber noch länger geblieben, aber der Krümel-

tee war alle und wie sollten wir sonst überleben? Also verabschiedeten wir 
uns von unserem Aufenthaltsort und voneinander. Danke für diese tolle 
Rüstzeit, Frau Rau und Frau Löbbert! 

Neela Kaanen 
 



 

Sommerfest der Kirchgemeinde Langebrück  

am 2. Juli 

Schon die freundliche Be-
grüßung im „Spalier“ aus 
Kirchnerin, Smiley vertei-
lenden Kindern und einer 
Pantomime spiegelte die 
„FREUDE“, die dem Kirch-

gemeindefest dieses Jahr 
das einfach-schöne Motto 

gab. Den Auftakt machte 
die eigens gegründete 
multi-instrumentale „Ge-
meindefest-Combo“ mit 
Herrn Reichel und Herrn 

Weinberger. Sie sollte im 
fröhlichen Zusammenspiel mit dem Chor die Gemeinde am Ende des Got-
tesdienstes gar zum Tanzen bringen. 

Ist euch auch schon mal beim Kochen eine Halskette oder ein Ring in den 
Spaghetti-Topf gefallen? Wunderbar zeigte uns ein Pantomime-Spieler den 

Schreck des Verlierens und die Freude des Findens sowie die biblische 
Freude des Findens und Gefunden-Werdens aus Frau Raus Predigt. 

Wie schön, dass Junge Gemeinde und das Gemeindefest-Vorbereitungs-
team schon im Vorfeld im Garten die Tafeln für ein halbschattiges Kaffee-
trinken und auch die Spielstre-
cken mit Wikingerschach, 
Tischtennis, Ballwurf u.a. vor-
bereitet hatten. Die Posaunen 

hatten zum Gottesdienst einge-
laden. Der Chor gab nun den 

Auftakt für die (gesittete) 
Schlacht am reichhaltigen Ku-
chenbuffet. Das Duo Karras mit 
Gitarre und Bandoneon sorgte 
dabei nicht nur für Kaffeehaus-

atmosphäre und wippende Ze-
hen, sondern lockte sogar ab-
schließend mit Tangoklängen 
einige Gäste aufs Rasen-Parkett. Toll, wie viele mit gebacken, vorbereitet 
und aufgeräumt haben! So war es ein sehr schöner, entspannter Sommer-

nachmittag zum Ferienauftakt - mit allen Generationen! 

Danke sagen mit diesem Artikel darum mehrere fröhliche Feiergäste aus 

Gemeinde und Nachbarschaft! 
Familie Slesazeck
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„Ströme lebendigen Wassers…“ 

… flossen zwar nicht durch meine Wohnung, während ich sauber machte, 
aber dafür kam mir dieser Vers aus dem Johannesevangelium als themati-
scher Impuls für unser Hauskreiswochenende in Rosenthal (26.-29. Mai) in 

den Sinn. An diesem Pfingstwochenende dachten wir darüber nach, auf 
welche Weise Gott den Heiligen Geist ausgießt, und fragten uns, wonach 
unser Herz dürstet. Gehen wir regelmäßig zu Jesus als Quelle des lebendi-
gen Wassers? Oder schöpfen wir aus Zisternen (Jeremia 2, 13)? Kann der 
Heilige Geist durch uns zu den Menschen fließen? 

 

Wir spürten sein Wirken an dem Wochenende auf vielfältige Weise: Er 
führte uns Hauskreismitglieder mit zwei befreundeten Familien sowie zwei 

ukrainischen Gästen zusammen und ließ uns ein harmonisches Miteinander 
erleben. Wir erfreuten uns gemeinsam an Aussichtspunkten wie dem Napo-
leonstein, gaben einander Halt beim Weg durch das „Labyrinth“, sangen 
fröhlich bei Tisch und an der Feuerschale, spielten ausgelassen und führten 
ermutigende Gespräche. Letztlich durfte unsere Gruppe ganz real das Ele-
ment Wasser erleben: als lebendigen Strom („Langenhennersdorfer Was-

serfall“), als Quelle in der Nähe der Herkulessäulen und in seiner tragenden 
Eigenschaft bei einem kurzen Sprung ins örtliche Freibad. Gemeinschaft, 
Gottes Wort, seine Schöpfung u.v.m. stillten unseren tieferen Durst, wäh-

rend zugleich eine neue Sehnsucht nach dem „Wasser, das ins ewige Leben 
quillt,“ geweckt wurde. Lob und Dank sei unserem HERRN für diese ge-
schenkte Zeit! 

Bettina Odrich



 

Gemeindekreise 

Kirchenmusik 

Posaunenchor montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel 
Tel.: 70175 

Kurrende dienstags, um 16.00 Uhr  Johann.Weinberger 
@evlks.de  

Chor dienstags, 19.30 Uhr 

Kurrende und Chor starten wieder in der 2. Schulwoche (29.8.) 

Gesprächskreise 

Bibelcafé 
„Ruhepol“ 

Montag, 14.8. und 11.9., 
um 14.30 Uhr 

Pfarrerin  
Christiane Rau 

Offene  
Bibelstunde  

Mittwoch, 23.8. und 27.9.,   
um 19.30 Uhr 

Gudrun und Karl  
Wilhelm Geck 
Tel.: 70482 

In unserer Kirchgemeinde treffen sich vier Hauskreise regelmäßig, um 
gemeinsam über Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen der Krei-
se und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite unter 
http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/ 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde donnerstags, um 19.00 Uhr,  
im Pfarrhaus 

Kara Slesazeck 
Tel.: 0176/87955178 

Teenie-Bibelkreis  
der LKG 

jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19.00 Uhr, bei Familie Junghans 

Familie Junghans 
Tel. 81056 

Konfirmanden dienstags, um 17.00 Uhr Pfarrerin  
Christiane Rau 

Christenlehre 1./2. Klasse mittwochs  
3./4. und 5./6. Klasse montags 

Mirjam Jähnchen 

Kindergottes-

dienst-Team 

nach Absprache,  

Ansprechperson: Elke Jäger, Tel. 80966 

http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/
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Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 

 

 
 
 

Darum hoffen auf dich, die deinen Namen kennen; denn du verlässest 

nicht, die dich, HERR, suchen.  
Psalm 9, 11 

 

Wir sind für Sie da 

Pfarrbüro: Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, Langebrück 
Tel. 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  
Öffnungszeiten: Donnerstag, 10-12 Uhr 

Almuth Höhnel ist auch mobil erreichbar unter 0176 / 55996985:  

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8-12 Uhr, Dienstag: 15-18 Uhr 

Verwaltung des Kirchspiels in Klotzsche, Tel. 0351 / 880 5173: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10-12 Uhr, Dienstag: 15-18 Uhr 

Frau Pfarrerin Christiane Rau ist zu erreichen 
• telefonisch: 035201 / 70876 
• per E-Mail: christiane.rau@evlks.de 

Kirchgemeindevertretung: kgv@kirche-langebrueck.de 

Vorsitzender: Andreas Götz 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594,  
mirjam.jaehnchen@evlks.de 

Kantor: Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de 

 

Vielen Dank für Spenden für die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord 

 IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 

Verwendungszweck: KG Langebrück RT 1012 

bei der LKG Sachsen Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 

Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe  
des Gemeindeblatts. 
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Seite für die Kinder 


